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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss f. Wirtschaft, Beschäftig., 
Digitalis., Gesundheit -

  
Bereich Digitalisierung Punkt 12 der öffentlichen Sitzung am 20. September 2022

Vorlagen-Nr. 22-F-63-0080

Nutzung vom VideoIdent und Online-Ausweis-Verfahren in Wiesbaden
- Antrag der Fraktionen VOLT, Bündnis 90/Die Grünen, SPD und Die Linke vom 14.09.2022 -

Seit Jahren gibt es in Deutschland das VideoIdent-Verfahren, um digitale Identitäten zu 
überprüfen. Zunächst werden dabei die biometrischen Daten der Gesichter durch die Webcam 
oder die Kamera eines Smartphones erfasst. Danach wird man mit einem Mitarbeiter oder einer 
künstlichen Intelligenz verbunden, die darum beten, den Personalausweis nun ebenfalls in die 
Kamera zu halten. Für eine endgültige Identifikation muss der Ausweis dann gegebenenfalls 
gedreht und gewendet werden und die Person in die Kamera winken. 

Kürzlich konnte der Chaos Computer Club jedoch Sicherheitslücken bei der Videoidentifizierung 
offenlegen, was dazu führte, dass das System bei den Krankenkassen derzeit nicht mehr zum 
Einsatz kommt.1 Eine sicherere Alternative ist die Nutzung der Online-Funktionen des 
Personalausweises. Diese ist vielen Bürger*innen jedoch nicht bekannt und wird auch bei den 
öffentlichen Verwaltungen zurückhaltend eingesetzt und kaum beworben.

Der Ausschuss für Wirtschaft, Beschäftigung, Digitalisierung und Gesundheit möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten,

1) wo die Videoidentifizierung in der Stadtverwaltung eingesetzt wird?

2) ob die Sicherheitslücken auch die Nutzung von VideoIdent in der Stadtverwaltung betreffen? 
Falls ja, wie können die Sicherheitslücken geschlossen werden, damit VideoIdent weiter 
angeboten und genutzt werden kann?

3) wo und wie der Online-Ausweis in Wiesbaden genutzt werden kann oder in der Vergangenheit 
benutzt werden konnte und welche Erfahrungen damit gesammelt wurden?

4) ob in Zukunft eine Nutzung des Online-Ausweises geplant ist? Falls ja, in welchen Bereichen? 
Welche Maßnahmen/Strategien und ggf. finanziellen Aufwände benötigt es hierfür?

5) welche Maßnahmen unternommen wurden, damit die Akzeptanz des Online-Ausweises erhöht 
und dessen Bekanntheit gesteigert wird?

1 https://www.spiegel.de/netzwelt/netzpolitik/chaos-computer-club-entlarvt-schwachstellen-bei-video-
identifizierung-a-56db5406-0e7a-4db5-98bc-76a1d6e02682 
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Beschluss Nr. 0131

Der Antrag wird angenommen.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2022
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Susanne Hoffmann-Fessner
Vorsitzende

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2022

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Dr. Gerhard Obermayr
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .09.2022
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gert-Uwe Mende

Oberbürgermeister
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